
  

 SELBSTÄNDIGE  Pfarrbezirk 

 EVANGELISCH-LUTHERISCHE  Cottbus 

 KIRCHE (SELK) 

Der Gemeindebrief                     03/2025                 Sept. bis Nov. 2025 

Belebende Erinnerung(en)... 
Es passiert uns allen einmal - dass wir etwas vergessen: eine Vokabel, einen Namen, eine Aufgabe, einen 
Termin, ein Geschenk, einen Geburtstag (außer den eigenen). Der Psalm 103 erinnert uns daran, nicht zu 
vergessen, worauf es in unserem Leben wirklich ankommt: „Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss 
nicht, was ER dir Gutes getan hat.“ 

Im Hebräischen hat das Wort "vergessen" eine tiefere Bedeutung, im Sinne von „etwas aus seinem Besitz 
verlieren, als hätte man es nie besessen“ (also verloren!). Gegen den Verlust, gegen das Vergessen hilft 
das Danken. "Nicht vergessen, (sich) immer wieder (der Heilstaten Gottes) Erinnern", ist überlebenswich-
tig für das Volk Israel. Die Propheten rufen im Alten Bund das Volk immer wieder auf, den Bund nicht zu 
vergessen (z.B. 5. Mose 4,31). Jeremia klagt am Häufigsten: "Das Gottesvolk hat Gott vergessen.“ Und 
der Beter ermahnt im längsten Psalm der Bibel (119), dem „Güldenen ABC“, an vielen Stellen sich und 
das Volk, das Wort Gottes in Erinnerung zu behalten: "Ich will Deine Befehle auf ewig nicht vergessen, 
denn durch sie hast Du mich belebt.“ Das Wort "nicht vergessen", das belebt! 

Was hilft dabei uns, Gott und Sein Wort nicht zu vergessen? Die lebendige Beziehung zu Gott, die wir 
z.B. in unseren Gottesdiensten, Bibelstunden und Gebetskreisen pflegen, hilft uns. Wenn ich mit meiner 
Frau längere Zeit nicht mehr rede, schadet das unserer Ehebeziehung. Und ich muss ihr auch zuhören. 
Es bestünde ansonsten die Gefahr des Auseinanderlebens. Wir leben in und durch Beziehungen – von 
Mensch zu Mensch und zu Gott. Das Gebet, das Gespräch mit ihm hilft uns, nicht zu vergessen. Was hilft 
uns noch, Gott und sein Wort nicht zu vergessen? Die Regelmäßigkeit und die Beständigkeit (vulgo 
Routine und Gewohnheit). Dass wir Gottes Wort nicht nur lesen (also IHM zuhören), wenn wir einfach 
Lust und Laune oder Langeweile haben, sondern indem wir Gottes Wort uns wirklich täglich zur Nahrung 
werden lassen, Nahrung, von der wir leben. „Unser tägliches Brot gib uns heute!“ Nahrung, ohne die wir 
(geistlich) umkommen und ohne die wir (geistig und moralisch) verkommen würden. Der Zustand unserer 
„Welt“ legt ein beredtes Zeugnis von diesem Zusammenhang ab. 

„Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir 
Gutes getan hat.“ Unterbrich dein Alltagsdenken und ~ tun 
und sag Gott „zwischendurch“ mal „Danke“, denn „Danke“ ist 
das kürzeste Gebet (Bonhoeffer). An den Erntedanksonnta-
gen in unserem Pfarrbezirk sagen wir Gott „Danke“ für seine 
Güte, die in seiner Schöpfungsordnung zum Ausdruck kommt 
und auch den arbeitenden Menschen für die Mühe und den 
Fleiß, vor allem dem von diversen „Bürokratiemonstern“ ge-
plagten ehrbaren Bauernstand.  
Am 10. September („Ehrenamtlerdank“) wollen wir nicht ver-
gessen, unseren engagierten Ehrenamtlichen in Cottbus, 

Döbbrick, Gebersdorf und Senftenberg zu danken, die unser Gemeindeleben bereichern und dazu beitra-
gen, dass des HERRN Lob mit „Herzen, Mund und Händen“ verkündet wird – und daran erinnern, dass es 
auch eine Ehre ist, für Gott und die Gemeinde Dienst zu tun. Vielleicht kommt ja die Bezeichnung 
„Ehrenamt“ in der Kirche daher? Und wenn wir schon dabei sind: Ich danke allen Pfarrern, die mich unter-
stützen und im Pfarrbezirk Cottbus  sonntags zuverlässig und inspirierend „ihres Amtes walten“. 
        Superintendent Daniel Krause 
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im Rückblick 

Am Sonntag Rogate traten unsere sichtlich aufgereg-
ten Konfirmanden zu ihrer Konfirmandenprü-
fung an. Ihr Wissen wurde umfangreich abgefragt. 
Nachdem die Gemeinde die Prüfung per Handzeichen 
angenommen hatte und damit die Zulassung zur Kon-
firmation erteilt war, wich die Anspannung. Erleichte-
rung und Vorfreude machte sich breit. Im Anschluss 
gab es noch einen Sektempfang für unsere Konfirman-
den. 

Die Konfirmation von Arthur Werner, 
Luise Böhm und Valentin Ullmann 
folgte dann in der Woche darauf am Sonntag Exaudi in 
einem langen, gut ausgestalteten Festgottesdienst. Die 
Kirche war wunderschön dekoriert, schon beim Eintre-
ten in die Kirche verspürte man die festliche Stimmung. 

Für die musikalische Ausgestaltung 
sorgten Gospelchor, Orgel und Blä-
serchor. Hier nochmals vielen Dank 
an alle Mitwirkenden. 

Die Konfirmanden durften ihren selbst ausgewählten Konfirmationsspruch vorlesen, 
erläutern warum sie diesen ausgesucht haben und wie sie sich zukünftig in der Ge-
meinde einbringen möchten. Der Nachwuchs erklärte sich bereit für das Lieder ste-
cken, Kollekte einsammeln und als Teamer oder Organist mitzuwirken. 

Auch Daniel Sawatzki aus der Döbbricker Gemeinde wurde am Pfingstsonn-
tag in der Cottbuser Oberkirche konfirmiert. 

Fünf Stunden auf den  
Beinen – und dennoch 

bester Laune 

Pfingsten, 8. Juni 2025 – Nacht der 
Offenen Kirchen in Cottbus: Die St. 
Peter Gospelsingers treffen sich um 
19:00 Uhr in der Kreuzkirche, um sich 
für ihre drei Auftritte einzusingen, die 
stündlich ab 21:00 Uhr Gäste aus der 
ganzen Stadt willkommen heißen. Dies-
mal ist unser Gospelchor das einzige 
Angebot dieser Art unter den neun 
weiteren Programmpunkten in Cottbus 

– und entsprechend sind die Konzerte so gut besucht wie noch nie in den vergangenen Jahren. 

Für alle, die nicht nur 45 Minuten begeisternder Gospelmusik genießen, sondern auch gerne Zahlen hö-
ren:    ●21 Uhr: 170 Zuhörer (da findet man im Kirchenschiff kaum noch freie Plätze)  ●22 Uhr: 105 Zu-
hörer  ●23 Uhr: 65 Zuhörer (gezählt jeweils kurz vor dem Eingangsstück, als die letzten Konzertbesucher 
gerade noch eintrafen). 

Als sich die Sängerinnen und Sänger kurz vor Mitternacht – nach fünf Stunden fast ununterbrochenen 
Stehens – voneinander verabschiedeten, blickte man in viele glückliche und erfüllte Gesichter.  
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Die Begeisterung der Zuhörer über den Abend der Musik und der Freude hat die Herzen gefüllt und klingt 
nach. Kommentar am Pfingstmontag im Chor-Chat: „Bin immer noch ganz beseelt. Wäre doch nur öfter 
Pfingsten!“           Pfr. i. R. Michael Voigt 

Ein gelungenes Fest voller Dank und Begegnung  

Am Sonntag 6. Juli war unsere 
Kreuzkirchengemeinde Gastge-
berin für einen besonderen 
Festtag: Das Diasporawerk – 
Gotteskasten e.V. – unserer 
Kirche feierte sein 125-jähriges 
Bestehen. Der Festgottes-
dienst, den Bischof Voigt, assis-
tiert von Superintendent Krause 
leitete, wurde durch „unseren“ 
Gospelchor bereichert. Das 
Diasporawerk hat den Chor, 

wie auch den ganzen Pfarrbezirk Cottbus, durch die Jahre hin immer wieder kräftig unterstützt und – 
nach dem Motto des Diasporawerkes – viel „Hilfe zur Selbsthilfe“ gegeben. Rechnet man alle in den 
Pfarrbezirk geflossenen Mittel des Diasporawerkes nach 1990 zusammen, wurden die Gemeinden mit 

mehr als 106 T€ unterstützt, Rekordwert in der Gesamtkirche! 

So hat sich die Gemeinde im Vorfeld mit viel Einsatz auf die Gäste vorbereitet. Das tiptop gepflegte Au-
ßengelände erstrahlte im schönsten Sonnenschein, Tische und Bänke waren aufgestellt und für das leib-
liche Wohl reichlich gesorgt. Zahlreiche mitgebrachte Speisen, Salate, Kaffee und selbstgebackener Ku-
chen, dazu Leckeres vom Grill luden nach dem Gottesdienst zum Verweilen ein. Im fröhlichen Stimmen-
gewirr stand man in Gruppen beisammen, traf alte Bekannte und knüpfte neue Kontakte. Überall war zu 
spüren: Hier herrscht Gemeinschaft, die alle einschließt: Gemeindeglieder, Gospelchor, Gäste des 
Diasporawerkes aus nah und fern ... Eine Sängerin aus dem Gospel-
chor sagte mir bei der Verabschiedung: „Man spürt förmlich, dass 
selbst Gott Freude an diesem Fest hat.“ 

Mit einem Vortrag über Ereignisse aus „125 Jahren Diaspo-
rawerk“ ging der Tag am Nachmittag zu Ende. Herzlichen Dank 
allen fröhlichen und fleißigen Helfern aus den Gemeinden, den Blä-
sern, dem Gospelchor!                      Michael Voigt, Pfr. i.R. 

 
Zum Bild: 
Der Vorstand des Diasporawerks vor der Kirchentür der Kreuzkirchenge-
meinde (v. l. n. r.): Superintendent Daniel Krause | die stellvertretende Vorsit-
zende Annette Biallas | der Geschäftsführer Markus Mickein, der unserer Senf-
tenberger Gemeinde angehört | der bisherige langjährige Vorsitzende Prof. Dr. 
Werner Klän, der im Gottesdienst verabschiedet wurde | Kassenwartin Britta 
Lederbogen | dahinter der neugewählte Vorsitzende Superintendent Gottfried 
Heyn und das ehemalige Vorstandsmitglied Pfr. i.R. Siegfried Matzke. 

Gleich 3 Paare feierten ihre Goldene Hochzeit: Margot & Wolfgang Herold 
(23.5.25) begingen ihr Ehejubiläum mit einer feierlichen Andacht in der Kreuzkirche 
mit Pastor D. Krause. Gisela & Reiner Gloge (3.5.25) und Thekla & Gerhard Köhler 
(21.6.25) feierten gemeinsam am 28.6. einen Gottesdienst in der Kreuzkirche unter 

Leitung von Pfarrer a.D. H. Thomas. 



4 

Bei nicht zu großer Hitze wurden zu Beginn der Sommerferien wieder die KinderFerienTage 
in Cottbus und in Döbbrick durchgeführt. An beiden Orten durften tolle Teams, in denen Gemeindeglieder 
von außerhalb tatkräftig unterstützt wurden, mit 16 bzw. 18 Kindern das Thema „Daniel“ kreativ und kindge-
recht bearbeiten. 

KFT Cottbus 2025 

KFT Döbbrick 2025 
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in unseren Gemeinden... 

Am  So, 31. August feiern wir in Klitten 

Regionalkirchentag und Bläserfest 

Nach dem  Gottesdienst um 10:30 Uhr  gibt es neben dem bunten Fest-
programm natürlich auch ein gemeinsames Mittagessen.  

Pastoralreferentin Dr. Andrea Grünhagen wird kurzweilige Geschichten aus der 
Geschichte der SELK erzählen. Wir freuen uns auf eine  
Mischung aus Schmunzeln und Aha-Erlebnissen. 

Die Posaunenchöre unseres Kirchenbezirks werden uns unter der Leitung 
von Kantor Georg Mogwitz mit ihrer Musik erfreuen und unterhalten. 

Konfirmanden-Rüstzeit in Weigersdorf 25. - 28.9.2025 
Informationen bei Pastor Krause 

Beim Fahrradkonzert an der Petruskirche  
in Döbbrick am 29. Juni war das Wetter nicht ganz so 
optimal, aber dennoch hatten sich hunderte von musikbegeister-
ten Radlern aufgemacht, 6 Konzerte an verschiedenen Orten im 
Cottbuser Norden zu besuchen. Die Petrusgemeinde war dank 
der Mithilfe vieler Döbbricker Bürger gut vorbereitet auf den 
Ansturm und neben dem hervorragenden Konzertprogramm mit 
Akkordeon und Gitarre lösten unsere berühmten „Döbbricker 
Plinsen“ und die reiche Auswahl an selbstgebackenen Kuchen, 
die wir mit herzlicher Gastfreundschaft anbieten konnten, Be-
geisterung bei den Gästen aus. 

Pfarrbüro: Ab 1.10.25 wird Sabine Mattick ehrenamtlich die Verantwortung für 
viele Aufgaben im Pfarrbüro übernehmen. Neben ihrem Hauptberuf kann sie aber 
nicht den Umfang der Arbeit leisten, den Regine Bestle bisher erfüllt hat. Möglicher-
weise muss das Eine oder Andere dann unerledigt bleiben. Pastor Krause freut 
sich sehr, wenn sich Einzelne melden, um die eine oder andere Aufgabe eigen-
ständig zu übernehmen. Da wären z.B. die Geburtstagskarten für ältere Gemeinde-
glieder, die Redaktion des Gemeindebriefs, Betreuung der Wärmeversorgung im 
Gemeindehaus, Terminkoordination im Gemeindehaus, Konzertbetreuung, etc.  

BITTE melden Sie sich, wenn Sie in irgendeiner Form bei der Verwaltung und Organisation des 
Pfarrbezirks mitwirken können, oder jemanden kennen, der dafür in Frage käme. 

Wir können weder Pastor Krause noch einen irgendwann neu zu berufenden Pfarrer mit der ganzen 
Verwaltungsarbeit unseres Pfarrbezirks alleine lassen. Auch das Mithelfen an dieser Stelle ist eine Art 
von Gottesdienst, es hilft, das Reich Gottes, die Kirche zu bauen und zu erhalten! 
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Das Cottbuser Gartenteam und das Hausteam bitten um tatkräftige Unterstützung.  

• Sa, 6.9. ab 9 Uhr Garteneinsatz 

• Sa, 4.10. ab 9 Uhr Generalputz 
 
Und auch in Döbbrick steht der Generalputz der Petruskirche an 

• Sa, 11.10. ab 10 Uhr Generalputz 

Lasst uns in großen Runden zusammen werkeln und anschließend gemeinsam Mittagessen. 

A propos EHRENAMT... 
In unseren Gemeinden läuft ganz viel, um nicht zu sagen, fast alles, auf ehrenamtlicher Basis. Dafür sind 
alle Hauptamtlichen der SELK unendlich dankbar. In unserer Broschüre „Wir gestalten mit“ hatten wir zum 
Ende von Pfarrer H. Müllers Amtszeit ganz bewusst mal alles zusammengestellt. Neben den festgefügten, 
organisatorischen Aufgaben, die dankenswerterweise oft über viele Jahre hinweg wahrgenommen werden, 
ergeben sich aber auch immer mal wieder Einzeltätigkeiten, die uns allen weiterhelfen. Z.B. hat Matthias 
Schröter den defekten Rasenmäher repariert und uns dadurch 
eine teure Neuanschaffung erspart; Regine & Dieter Bestle haben 
mit Robert Sawatzki den neuen Herd in der Cottbuser Küche 
eingebaut und angeschlossen und Wolfgang Herold hat mit Un-
terstützung von Christine Grundke die alte Gartenbank aufgemö-
belt und zu einem echten Schmuckstück gemacht. Dies sind nur 
ein paar Beispiele, die auch Inspiration für Sie, liebe Leserinnen 
und Leser sein können, wie Sie sich hilfreich ins Gemeindeleben einbringen könnten. Man muss sich nicht 
zwingend zu regelmäßigen Terminen verpflichten, auch einzelne Engagements helfen allen weiter.  

An den vielen Terminen und Plänen können Sie, liebe Leserinnen und Leser schon 
erkennen, dass unsere ehrenamtlichen Helfer an allen Ecken und Enden gebraucht 
werden und unermüdlich im Einsatz sind.  

Um wenigstens einmal im Jahr im Namen der Kirchengemeinden dafür Dank und 
Anerkennung ganz gezielt auszudrücken, veranstalten wir am  

Mi, 10. September um 16:30-19:00 Uhr  
ein kleines Grillfest für alle Ehrenamtler.  

Pastor Krause wird das Fest mit einer Andacht einleiten. Persönliche Einladungen werden derzeit verteilt.  

Wir wollen Gemeinde und Gemeinschaft nicht nur am Altar erleben, sondern auch beim  

gemeinsamen Essen. 

Das ist nach folgenden Gottesdiensten vorgesehen, sei es ein Grillen, ein Mittagessen oder ein  
Abendbrot:    So, 21.9. um 11 Uhr in Döbbrick (Erntedank) 

Sa, 27.9. um 16:30 Uhr in Senftenberg (Erntedank) 

So, 5.10. um 10 Uhr in Cottbus (Erntedank) 

Dazu sind generell alle Gemeindeglieder des Pfarrbezirks herzlich eingeladen. 

Der neue Herd mit extra breiter Induktionsplatte macht den Helfern, die sich bei vielen Veran-
staltungen ums Essen kümmern, übrigens viel Freude. Wir danken der Sparkasse Spree-

Neiße, die die Anschaffung mit 1.000 € finanziert hat, sehr herzlich! 
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Konfirmationsgedenken sollen auch wieder in allen 4 Kirchen gefei-
ert werden, die Einladungen dazu liegen z.T. den Gemeindebriefen bei 
oder werden per Post oder E-Mail zugestellt. Leider sind auch im 
Pfarrbüro diesbezüglich schon Fehler passiert, entweder wurde im 
falschen Jahr oder versehentlich gar nicht eingeladen. Bitte melden 
Sie sich gerne, wenn Sie selbst in 2025 ein rundes Konfirmationsjubi-
läum haben und keine Einladung erhalten oder Sie jemanden kennen, 
dessen Jubiläum dieses Jahr begangen werden sollte. 

Sa, 27.9. um 16:30 Uhr in Senftenberg (Erntedank und Jubelkonfirmation)) 

So, 2.11. um 9:00 Uhr in Cottbus (Jubelkonfirmation) 

So, 16.11. um 11 Uhr in Döbbrick (Jubelkonfirmation) 

So, 16.11 um 14 in Gebersdorf (Jubelkonfirmation) 

...unsere Gebäude 

Das Ministerium in Potsdam hat uns Gott sei Dank Fördermittel von 130.000 € zur Sanierung  
des Dachs der Kreuzkirche zugesagt. Wir können die Arbeiten also in Angriff nehmen. Margot Herold 
kümmert sich dankenswerterweise zusammen mit Architektin Schwarz um die bürokratischen Hürden.  
Evtl. brauchen wir aber auch zupackende, praktische Hilfe aus der Gemeinde, um die Baukosten durch 
Eigenleistungen möglichst gering zu halten.  

BITTE helfen Sie mit, so wie Ihre Kräfte und Fähigkeiten es erlauben. 

Reinigungskraft für die Petruskirche gesucht: 

Die Kirche selbst soll ca. 1 mal monatlich gründlich gereinigt werden, bei Bedarf (z.B. 
Schlechtwetter) auch mal zwischendurch. 

Die Ferienwohnung im Dachgeschoss müsste nach Bedarf, also bei Mieterwechsel 
sehr spontan gereinigt werden. 

Beide Jobs sind unabhängig voneinander zu vergeben. Eine Ehrenamtsvergütung, die 
sich am Mindestlohn orientiert, wird bezahlt.  

Bitte melden bei Sylvia Thomas, Döbbricker Dorfstr. 20,  Tel: 01512 7122905. 

Termine und Veranstaltungen 

Konzerte in der Kreuzkirche: 

Peter Orloff & die Schwarzmeer-Kosaken am Fr, 22.8. um 16 Uhr. 

Staatstheater: „Chor und mehr“ am Sa, 20.9. um 18 Uhr 

Karten gibt es an den üblichen Vorverkaufsstellen, nicht im Pfarrbüro  

Am Mittwoch, 3.9.2025 um 16:30 Uhr findet wieder das Erzählcafé  
in der Petruskirche  statt, Thema: „Erntedank, früher und heute“.  
Lasst uns die Ernte und das, was wir draus machen, in den Blick nehmen. 

Bei Kaffee und Keksen treffen wir uns zum lockeren Gespräch und freuen uns auf 
einen interessanten Austausch über Generationen- und Herkunftsgrenzen hinweg. 
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Samstag, 27.9., 17 - 22 Uhr   

Hoffest an der Petruskirche Döbbrick 
Gemeinsam essen: Der große Backofen 
wird angeheizt, wir bieten leckere Speisen und 
Getränke und hoffen auf viele Gäste, gute Stim-
mung, nette Gespräche... 

Ab 18 Uhr gibt die Band  

„Silent Green“  

ein Hofkonzert 

Zum Adventskranz-Binden im Gemeindesaal CB  
wird herzlich eingeladen. Am Sa, 22.11., 14 Uhr. Grünzeug wird vorhanden 

sein, dafür bitten wir um eine angemessene Spende, 5,-€ pro Kranz.  
Alle weiteren Zutaten und Werkzeuge bitte selbst mitbringen.  

Über begleitendes Vorlesen oder das Anstimmen von Liedern freuen sich 
bestimmt alle Teilnehmer sehr.  

Adventskaffee in Cottbus Auch in diesem Jahr  soll wieder ein  
Adventsnachmittag für den ganzen Pfarrbezirk in Cottbus stattfinden. 

Am 2. Advent (7.12.) um 14 Uhr Beicht-GD in der Kreuzkirche 
anschließend, um 15 Uhr Kaffeetrinken, Lieder singen,  
Geschichten vorlesen... im Gemeindesaal.   Herzliche Einladung! 

Infos unter: https://jufe.org/ 

Anmeldungen zur  KinderSingeWoche 22.– 26.10. sind ab 
sofort möglich, ganz formlos oder mit dem Anmeldezettel von unserer 
Homepage bzw. gedruckt in den Kirchen ausliegend.  

Dieses Jahr wird das Musical „Der Auszug aus Ägypten“ einstudiert. 

Wir brauchen aber auch ein großes HELFER-TEAM ! Bitte melden Sie sich 
gerne im Pfarrbüro, wenn Sie uns tatkräftig als Betreuer(in) oder mit einer 
Kuchenspende unterstützen möchten. 

Martinsfest in Döbbrick  
am Di, 11.11., 17 Uhr   Beginn an der Petruskirche mit dem Anspiel, dann Laternenumzug und zum 
Abschluss gibt es Martinshörnchen und heißen Tee.  

Aus der Kirche... 

https://jufe.org/
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Kirchenbücher - Jubiläen - Gemeindekartei 

Wir gratulieren allen Gemeindegliedern, die in diesen Monaten Geburtstag 
haben, insbesondere allen älteren Gemeindegliedern und wünschen Ihnen, 
dass Gott Sie behüten und geleiten möge auch im neuen Lebensjahr:    

   

Am 22. Mai 2025 verstarb 65jährig unser früherer Mitarbeiter Heinz Lehmann aus Döbbrick. 
Er wurde am 13.6. in Döbbrick in Begleitung vieler Döbbricker Bürger beigesetzt. 

Am 3. Juni 2025 hat Gott, der Herr über Leben und Tod, Herrn Werner Ziegler im Alter von 66 
Jahren zu sich gerufen. Die Beerdigung auf dem Friedhof in Dissen fand am 14. Juni statt.  
Pfarrer D. Krause predigte über Jes. 41, 10a  und 1.Petrus 5, 7 

Er möge im Frieden ruhen und das ewige Licht ihm leuchten!  

Bausteinsammlung 2025 

In diesem Jahr werden Spenden für die Petrusgemeinde in Homberg/Efze 
gesammelt. Die Kirche wurde in den 80er Jahren umgebaut, eine Sanie-
rung ist dringend nötig. Schäden an Außenwänden, Dach und Fachwerk-
balken sollen repariert werden, Neuausrichtung des Kopfsteinpflasters, 
sowie die Elektrik und die Beleuchtung sollen auf heutigen Standard ge-
bracht werden.  
Die Homberger Gemeinde bittet um Unterstützung. Bausteine werden 
sonntags nach den Gottesdiensten verkauft. 

Ihren Austritt aus der Cottbuser Kreuzkirchengemeinde erklärten zum 31.7.2025 Herr Peter Neumann 
aus Teupitz und Frau Zhaleh Ranjbar mit ihren beiden Töchtern Nazanin und Negin Vossoughinia aus 
Cottbus. Wir wünschen ihnen für ihre Zukunft alles Gute und Gottes Segen. 
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Bibelleseplan 
September 2025  Oktober 2025  November 2025 

1. Sep. Numeri 6,22-27   1. Okt. Lukas 14,15-24  1. Nov. Hes. 18,1-3.20-32 

2. Sep. Numeri 9,15-23  2. Okt. Lukas 14,25-35  2. Nov. Psalm 62 

3. Sep. Numeri 10,11-36  3. Okt. Lukas 15,1-10  3. Nov. Hesekiel 22,1-16 

4. Sep. Numeri 11,1-23  4. Okt. Lukas 15,11-32  4. Nov. Hesekiel 24,1-14 

5. Sep. Numeri 11,24-35  5. Okt. Psalm 104  5. Nov. Hesekiel 24,15-27 

6. Sep. Numeri 12,1-16  6. Okt. Lukas 16,1-13  6. Nov. Hesekiel 33,21-33 

7. Sep. Psalm 119,57-64  7. Okt. Lukas 16,14-18  7. Nov. Hesekiel 34,1-16 

8. Sep. Num 13,1-3.17-33  8. Okt. Lukas 16,19-31  8. Nov. Ezechiel 34,23-31 

9. Sep. Numeri 14,1-25   9. Okt. Lukas 17,1-10  9. Nov. Psalm 69,1-16 

10. Sep. Numeri 14,26-38  10. Okt. Lukas 17,11-19  10. Nov. Hesekiel 36,16-32 

11. Sep. Numeri 14,39-45  11. Okt. Lukas 17,20-37  11. Nov. Hesekiel 37,1-14 

12. Sep. Numeri 17,16-26  12. Okt. Psalm 5  12. Nov. Hesekiel 37,15-28 

13. Sep. Numeri 20,1-13  13. Okt. Lukas 18,1-8  13. Nov. Hesekiel 40,1-16 

14. Sep. Psalm 119,65-72  14. Okt. Lukas 18,9-17  14. Nov. Hes. 42,15–43,12 

15. Sep. Numeri 20,22-29  15. Okt. Lukas 18,18-30  15. Nov. Hesekiel 47,1-12 

16. Sep. Numeri 21,4-9  16. Okt. Hesekiel 1,1-21  16. Nov. Psalm 69,17-37 

17. Sep. Numeri 21,21-35  17. Okt. Hesekiel 1,22-28  17. Nov. 1 Thessal. 1,1-10 

18. Sep. Numeri 22,1-20  18. Okt. Hesekiel2,1–3,3  18. Nov. 1 Thessal. 2,1-12 

19. Sep. Numeri 22,21-41  19. Okt. Psalm 1  19. Nov. 1 Thessal. 2,13-20 

20. Sep. Numeri 23,1-12  20. Okt. Hesekiel 3,4-11   20. Nov. 1 Thessal. 3,1-13 

21. Sep. Psalm 20  21. Okt. Hesekiel 3,12-21   21. Nov. 1 Thessal. 4,1-12 

22. Sep. Numeri 23,13-30  22. Okt. Hesekiel 3,22-27  22. Nov. 1 Thessal. 4,13-18 

23. Sep. Numeri 24,1-25  23. Okt. Hes. 7,1-13.27  23. Nov. Psalm 110 

24. Sep. Numeri 27,12-23  24. Okt. Hesekiel 8,1-11  24. Nov. 1 Thessal. 5,1-11 

25. Sep. Lukas 13,18-21  25. Okt. Hesekiel 8,12-18  25. Nov. 1 Thessal. 5,12-28 

26. Sep. Lukas 13,22-30  26. Okt. Psalm 32   26. Nov. 2 Thessal. 1,1-12 

27. Sep. Lukas 13,31-35  27. Okt. Hesekiel 11,14-25  27. Nov. 2 Thessal.  2,1-12 

28. Sep. Psalm 46  28. Okt. Hesekiel 12,1-16  28. Nov. 2 Thessal. 2,13-17 

29. Sep. Lukas 14,1-6  29. Okt. Hesekiel 16,1-22   29. Nov. 2 Thessal. 3,1-18 

30. Sep. Lukas 14,7-14  30. Okt. Hesekiel 17,1-10  30. Nov. Psalm 24 

   31. Okt. Hesekiel 17,11-24    
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Christliche Pfadfinderschaft Deutschland 
„Jan Kilian Cottbus“ 

Für Kinder von 6 - 14 Jahren, die Lust auf Abenteuer, Gemeinschaft, Natur und Zusammenhalt 
im Glauben haben. Gerne jederzeit vorbeischauen!  

Wir treffen uns freitags ab 16 Uhr, teils an der Kreuzkirche, teils in der Natur. 

Für Detail-Infos meldet euch bei uns:  

Pfadfinder@selk-cottbus.de 

Theo Engels: 01525 - 401 87 03 

Dominik Hahn: 01607 - 60 56 62 

https://selk-cottbus.de/gemeindeleben/pfadfinder/ 

So, 21.09.2025  Erntedank-GD in Döbbrick 

Sa, 27.09.2025  Erntedank-GD in Senftenberg 

Sa, 27.09.2025  Hoffest in Döbbrick an der Petruskirche 

So, 05.10.2025  Erntedank-GD in Cottbus 

22. - 26.10.2025 KinderSingeWoche in Cottbus 

Sa, 22.11.2025  Adventskranzwinden in Cottbus 

So, 7.12.2025   Adventsnachmittag in Cottbus 

Sa, 13.12.2025  Adventsmarkt in Döbbrick 

Für den Terminkalender 

Gesprächskreis „Religion und Christentum“ am letzten Dienstag des Monats  
in Cottbus im Gemeindesaal 26.08, 30.9., 28.10., und 25.11. um 19 Uhr   (Kontakt: Prof. Dr. M. Stahl) 

und in Ihlow am letzten Freitag des Monats,  29.8., 26.9., 24.10. und 28.11.  um 19 Uhr  
(Kontakt: Prof. Dr. M. Stahl),  

Seniorenkreis am vorletzten Mittwoch des Monats um 14:30 Uhr im Gemeindesaal:  
17.9., 15.10., und 19.11  um 14:30 Uhr   Im Oktober schon eine Woche früher wegen der KiSiWo 

(Kontakt: Reiner Gloge),  

Abendgebet dienstags 18.30 Uhr, Kreuzkirche   (Kontakt: Armin Noack) 

Frauen-Hausbibelkreis am ersten Dienstag des Monats, Gemeindesaal:  
2.9., 7.10., 4.11. und 2.12. um 19 Uhr   (Kontakt: Kerstin Klinke) 

Bibelstunde Cottbus am zweiten Dienstag des Monats, Gemeindesaal: 
9.9., 14.10., 11.11. und 9.12. um 19 Uhr   (Kontakt: Hans-Jürgen Otto) 

Computersprechstunde bei Bedarf auf Anfrage im Kirchenbüro   (Kontakt: Regine Bestle) 

Handarbeitsgruppe  ab 5.9.25 wieder 14-tägig freitags im Gemeindesaal: um 14 Uhr (Kontakt: Kerstin Klinke) 

Erzählcafé Döbbrick Petruskirche Döbbrick, nach Absprache:        (Kontakt: Sylvia Thomas) 

Gruppen und Kreise 

mailto:Pfadfinde@selk-cottbus.de
https://selk-cottbus.de/gemeindeleben/pfadfinder/
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Impressum, V.i.s.d.P:  Pfr. Daniel Krause, Kontaktdaten siehe unten 

***************************************************************************************************************
Pfarramt .   0355 / 2 45 42 | Cottbus@selk.de 
   Pfr. Daniel Krause, Str. der Jugend 62b, 02943 Boxberg 
   035 895 / 504 18 | 015 12 / 894 86 18 (auch WhatsApp) | Klitten@selk.de 
Pfarrbüro      Regine Bestle und Sabine Mattick: gemeindebuero@selk-cottbus.de 

*************************************************************************************************************** 
Evangelisch-lutherische Kreuzkirche Cottbus 
Anschrift der Kreuzkirche und des Gemeindehauses: Karlstraße 80, 03044 Cottbus 
Gemeindekonto Cottbus: 
IBAN: DE72 1806 2678 0004 6092 20 | BIC: GENODEF1FWA,  VR-Bank Lausitz 
 Rendantin:  Luisa Staneczek-Viereck, Sielower Chaussee 23, 03055 Cottbus, 
   Tel. 01575 / 133 06 12 | luisaselk@gmx.de 

*************************************************************************************************************** 
Dorfkirche Gebersdorf (Predigtort) 
Anschrift: Dorfstraße 32, 15936 Dahme / Mark (OT Gebersdorf) 

*************************************************************************************************************** 
Evangelisch-lutherische Petruskirche Döbbrick 
Anschrift der Petruskirche: Döbbricker Dorfstraße 20, 03054 Cottbus 
Gemeindekonto Döbbrick:  
IBAN: DE54 1805 0000 3117 1002 79 | BIC: WELADED1CBN, Sparkasse Spree-Neiße 

 Rendantin:  Sabine Sawatzki, Am Spreebogen 1c, 03054 Cottbus, 
   Tel. 0355 / 52 70 261; | sabine_sawatzki@web.de    

*************************************************************************************************************** 
Evangelisch-luth. Lutherkirche Senftenberg 
Anschrift der Lutherkirche: Briesker Straße, Ecke Wehrstraße, 01968 Senftenberg 
Gemeindekonto Senftenberg: 

IBAN: DE25 1805 5000 3011 0015 44 | BIC: WELADED1OSL, Sparkasse Niederlausitz 
          Rendantin:  Christa Klaua, Bergwerkstr. 12, 01968 SFB;   Tel. 03573 / 61 73 2 

*************************************************************************************************************** 
Marie-Noack-Haus (Mehrgenerationenwohnen) 
Anschrift: Karlstraße 79 und Webschulallee 4, 03044 Cottbus 
Erreichbarkeit: telefonisch im Pfarramt, Mail: info@mnh-cottbus.de 

*************************************************************************************************************** 
Internetpräsenz:   www.selk-cottbus.de     und www.selk-doebbrick.de 

***************************************************************************************************************
Diakonisches Werk der SELK: IBAN DE02 3506 0190 2100 1520 13  
        Bank für Kirche und Diakonie, BIC GENODED1DKD 

Formalia & Adressen 

mailto:Cottbus@selk.de
mailto:Klitten@selk.de
mailto:gemeindebuero@selk-cottbus.de
mailto:luisaselk@gmx.de
mailto:sabine_sawatzki@web.de
mailto:info@mnh-cottbus.de
http://www.selk-cottbus.de
http://www.selk-doebbrick.de

